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Beschreibung  Die sozioprofessionellen Kategorien (SPK) sind ein Klassifikationssystem zur Abbildung 
der Sozialstruktur der Bevölkerung. Die SPK beruhen bei den Erwerbstätigen (ohne 
Lehrlinge) auf verschiedenen Basisvariablen (in erster Linie auf dem ausgeübten Beruf, 
der beruflichen Stellung und der höchsten abgeschlossenen Ausbildung). Bei den übrigen 
Personen wird nur zwischen den Lehrlingen, den Erwerbslosen und den 
Nichterwerbspersonen unterschieden. 
 
Gegenwärtig gültige Version: 
SPK 2010 
 
Ältere Versionen: 
SPK 1990 (Gültigkeit von 1.1993 bis 12.2001) 
SPK 2000 (Gültigkeit von 1.2002 bis 3.2011) 

Methodik Hierarchische Struktur: 
Zweisteller (1. Ebene) und Dreisteller (2. Ebene) 
 
Anwendungen: 
Strukturerhebung der eidg. Volkszählung (SE); Schweizerische Arbeitskräfteerhebung 
(SAKE) 

Gesetzliche  
Grundlagen 

Bundesstatistikgesetz vom 9.10.1992 (SR 431.01) 
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